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Zu meiner Person

• Simon Stocker, Stadtrat (vom Volk gewählte 

Stadtregierung mit fünf Mitgliedern)

• Alter, Soziales, Sicherheit, Quartierentwicklung

• Bachelor in Sozialer Arbeit, Gemeinwesenarbeit

• MAS in Gemeinde-, Stadt- und Regionalentwicklung

• zZ Master in Sozialer Arbeit, Masterthesis:

Steuerung von Alterspolitik durch Netzwerke 

in Städten

• Vorsitzender Schweizer Netzwerk altersfreundlicher 

Städte (Kommission des Städteverbands)
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Quartierspaziergang mit Wirkung
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Umsetzung der Quartierbegehungen 

• Quartierbegehung und Ergebniskonferenz mit vier 

Themenfeldern (Mobilität und Sicherheit, Versorgung, 

öffentlicher Verkehr, soziale Kontakte und Aktivitäten)

• Quartierspezifische Begebenheiten (z.B. Migrationsanteil)

• Verwaltungsübergreifende Mitarbeit (Projektleitung bei 

Stabstelle Quartierentwicklung)

• Zusammenarbeit mit Akteuren aus dem Fachbeirat 

(Einbezug freier Träger) 

• Qualitätssicherung (Partizipation, Information, 

Massnahmenumsetzung) 
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Ziele der Quartierbegehungen 

1. Konkrete Massnahmen zur Altersfreundlichkeit

 Bauliche Massnahmen (Gehsteige, Sitzbänke)

 Information und Selbsthilfe (stadteigene Zeitschrift)

 Soziale Massnahmen (selbstorganisierte Gruppen)

2. Vernetzung und Kooperation der Akteure

 Mitwirkung Begehung und Umsetzung Massnahmen

 Entwicklung gemeinsames Altersbild und Modell

3. Zugänglichkeit von Unterstützungsangeboten

 Entwicklung von Angeboten durch Akteure

 Vermittlung der Angebote 
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Herausforderungen

• Erreichbarkeit und Partizipation von vulnerablen älteren 

Menschen 

(Dimensionen: arm, bildungsfern, einsam, fragil)

• Koordination und Entwicklung von Angeboten im 

Netzwerk (Verbindlichkeit im Fachbeirat)

• Wirkungsvolle Steuerungsinstrumente (Gemeinsames 

Modell und Monitoring)

• Schnittstellen: ambulant/stationär, staatlich-

nichtstaatlich, Soziales/Pflege (Unterschiedliche 

Handlungslogiken und Finanzierungsmodelle)
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Netzwerk altersfreundlicher Städte

• Subsidiarität und Föderalismus (Gemeindeautonomie)

• Unterschied Stadt-Land: Professionelle Verwaltung, 

Innovationsmotoren und Quartiersebene

• Kommission des Städteverbands (Politik und Fachlichkeit)

• Entwicklung von Grundlagen (Themen, Instrumente, 

Vorgehensweisen) und Erfahrungsaustausch

• Zusammenarbeit mit Fachhochschulen, Bundesämtern, 

Fachorganisationen und Stiftungen (Modellprojekte, agenda-

setting, Finanzierung)



STADTRAT.STSH.CH
8

Besten Dank

Weitere Informationen

www.quartierentwicklung-schaffhausen.ch

www.programmsocius.ch

simon.stocker@stsh.ch

http://www.quartierentwicklung-schaffhausen.ch/
http://www.programm-socius.ch/
mailto:Simon.stocker@stsh.ch

